
V r? l? c

Ersffmzng
von

Spätjahrs - Waaren!
Lichtensuliicr öc Co.

Nordwest kch'en un) Himilton
Strafe, A!ln!?'.un, Pa.,

soeben einen zw.-i,ri! Tlock
Winkcewa.ire» eing!le.il. wtl drn sie ga-z wenig

Kb.'r den Wholesale preisen v r',,us-'N.

Dresi - Güter,
SchvzrzeSelde. Pl' d Pcrlinö a'steeist» Pop

lins, Ptain Poll ns, - Lk'ainS, hirrlch
colori t- frau>i) >'>?>.' Merinos. s.hr wohlfeil, ein-

fache Alp..cas, gsteeisie iiipaeaz, siiuriite Alsa-
ras, einfache Caist ueee?, Plaid Cassi.iieres, Dr-
laineS, Kattuae, einfach?, gcsteeis.e und figurirt»
Dreß Güter, überaus billig.

Säck-Ziannels von allen Farben.

G lM!^.xh.x ),!)
Ungebleichte Muslins, Wal,dam, Pocass/t,

Stark, /imsokeag, Farmers, Maron,
Augusta, u. s. w.

Drillings, Balmoral Ek eis, Ta'le Diap?r,
Tick »g Stripe, Check, Canton glannells, Crash,
Gmghzm, u. s w.

Gebleichte M «SlinS, N w ?lark Mills, Wam-
sutta, Williamsoille, Semp.-r J'em.Gieat Falls,
Home, Staff?rd, Amoekeug, u s. w.

K l K « ic e ll>?.

Grauer Flannell, Blauer Fiannell Weißer Fian-
nell, Rother Flannell, alle Sorten Flannell.
Ma.NiS und Ki.uben Linter

Tücher, Casstneres, Saline,,», Jeans, Cotlonai,«
u s. w. BlleS sehr wohlfeil.

Schawls! Schaw!«»» Schawlo!
Z'phye - Scharls, Biänkct. Schawls, Trauer-

Schawis.
BlänkctS, BlanketS,

Eine große Auswahl von allen Arten Blän-
kets, sehr billig.
Uusstaffuungs-Gegenstäside für Herren

und Damen.

Von diesem Artikel haben wir lm.iier ein gro-
ßes Assoilement, nämlich-

Schwarze Merinos, Schwarie Nepp«, PoplinS,
Allwoll - Delains, Alpoces. N o Ic> o lj> a,
Crape, Handschuhe, Veils, Sch. wlo u s w.

F.rnee haben wir immer an Ha> v -

(?äeyet'SCärpots z
Flue-Oeltücher und Druggete, Fenster-

Blenden zc.
Dergleichen ckiie große Auewahl von fachen

sa!.?, Fische n. s. w.
Wir lade» das Pablika.ii el i. zu

untersuche» uad sich s.ibi zu ü'erzeugeii.

B. Lichter Iv-illner und (50.

Große Eröffnung!

Gut Ucues für'ö Volk!
Der populäre Stoh, Halter wieder selbst

im Aelde!

Gdw'czxd Auls e,
seinen Freunden und dem allgemeinen Pub-

likum hieidurch Nachricht, daß »r selbst wieder in
den

Trocken- Wa a le,>-Ha > > del
zurück g-treiten ist?und z var an seinem früheren
Slandj-1.-p li'o i's ait.s und bekanntes Lo-
kal, ?in der West t>amt?lon Straße viine Thüre
oberhalb de.» Arier yot.l >r g'genwarttg
damit beschäftigt >st

Den schönsten Stock Güter
auszupacken, woraus je eia menschlich.S Wesen
sein Auge grlegt hat 6s ist nich, s.in Gtdanke
..ein lang->o Wesen" dam!» zu machen an-
zufuhrin womit er Coiuawen fullea könnte, son-dern will blos sagen,

Daß er Alles in seinem Stohr hat,
das in einem solchen Etablisement ge,ucht wird
Dabei ist Alle« neu und M ?und da er unter
den gesunkenen Preisen einzekaust hat. so kann n
und wird Alle in seinem Fach haaoe »de unteiv r-
laufea?oder in andirn Worten, ei ist ,m Stande
wohise ler zu ve.kaofen als legend ein andireS
Haus in Aücutauu.

Fiedle U'telslüKang die er f.üher in diesem
Geschäft ge wßen hn ist er höj>ii raalbar, und «r-
-sucht seine alten Kunden wieder bei ihn vorzi-sprechen, und verspricht daß st- wie ih.dem r.chl
behandelt werden sollen, denn b i ihm wir» nichi
gehumbugt was gesagt - und versprochen wird
daß m u ß gerade so sein.

Flu La->d?sprodukte bezahlt er immer den
höchste» Marktpreis.

den O,t nicht-es ist d r »am-
licht alla-o die Hube»
neulich ! betrieb.« haben?nur z Tiiiieen
obe.haib dem Adler Hotel, oder Wilson'- al-
ter Stand.

.
Edward Ruhe.Januar 15, IZÜ7. nqll

Bicry »>id"?)?cv;
soeben eiii.n -u qetcl'nirn Siie-unt Ächuiistelie in der vani'Uon-Siral'e

» v.-i Tkiteen unlcrhlllb der !> «n crSffn-l», fte loforl auf Hand bali.n werden. >.n eialauvse-»Lhller rou alle» Arien s.rliq-je »achs«?
Sttcfcli! und

»»> deu ii'ilik n F'licii, und unserer t ei »qeni.ch'c>'
Arb.li, >s.l t>ea »e v.rranfen wli den a>»
>i»n s- > "> i! seile k-ufe» taun, jttd.m tt.
deftiua» ,i >r für (Zas.-H >f .

Sie l.>den >l!l< ein an, >' <!> ? jbr.n - e>l p
unte N k <>.- .1 > , r.> .si, !»d.-m Ire >-c!>
t»n.i.a u-e q s«nn.n. >5 d.« iuiliai
triff!.

7? u I» d e ? . A , l, e , t.
r>«i wild preaiplerltus

n.ir Ne .-tt rl'.ftc, Arbeitrr»nv»>v >a!'-r l» si«nv. r., >s ?112 I,
len. die in - in. !, anr.ra ud.rlroff»,
w rd<" »S.-r."'.

de--e ,'l,>l?-r's>n>k<ii wiid d>r >?ers<r»«g ing ?e> vre Nal!» u»o f-i> u l d.rn.ii Tlie

I S. Bie!? S. L. Mer,.
X len'axn. nal^

' > öbl - Larioen. ?

ur.d ä'^hle-cl>l <z >!rn °>el

Z Ä. M o s e r, Lpoiheker.

Helnibol d'S

B cyuErtraet
Helmbold'ö Buchu.
Helmbold'ö Buchu.
Helnibold's Buchu»

Tag einzig bekannte Mittel gegen

II V Ii X u IIII n -

Keaiesheiten des Blasenhalses, Nieren-
entzündung, Blasen Catarrh, Stric-

turen oder schmerzhaftes
lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver-
lässiges Cendiaalmittel und kann nich:gen u g g epri ese «werden.

Bist du mit derai-tiqen störenden
schmelzen behaftet im Rücken oder in
den Hüften? Täglich ein Theelöffel von
Helmbolos Buchu wird dich heilen.

Aerzte nnd Andere
mögen gefälligst Noti; nehmen:

Ich ma Le kein lÄeheimniß aus den Bestand-lheil.,l.?H.'imboldS Buchu Cxiraet besteht au?
öuchu, Cabelea ».-.d Wachholderbeeren, di» mit
»er g ögtei Sorgfalt ausgelesen st»d und zube-
reitet den Regeln der Pharmacie und Che-
mte.

Diese Bestandtheile sind als die wirksamsten
viuntica bekannt.

El» Dinritie^lm
ist ein Mittel welches auf die Nieren

witkt.

H elmbol d's Buchu
wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack nnd Geruch, frei von allen schäd-lichen Eigenschaften und schnell in feiner
Wirkung.

Zur (ÄenlkKthmterg! aller
steht die medicinifche Ella'uterung über
öuchu in der Bereinigten »Staaten Phör-
inacopoe:

Buchu: Der Geruch Ist stark und einiger-
maßen aromatisch, der Geschmack ist bitterlich, dem
Rtntgeschmacke ähnlich. Es wird vorzugcweise

bei Melden der Harnorgan», Harngries, chronisch-
en Bla en Catarrh krankhafte Affeetion der Bla-
se und Harnröhre, Krankheiten der Vorsteherdrüse,
zarückgehaltei es oder unvollständiges Wallerlas-sen, heibeigeführt durch einen Äerlusl der Spann-
kraft, außerdem bei Dyipepsie, chronischen Rheu-
matismus, Hautaffcctionen und Wassersucht.
Zur weiteren Belehrung

siehe Prof'ssor Dewees ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Plivsic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Werk
über Medizin.

Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H. I. Helmbold In Verbindung;

er besitzt meiner Wohnung geg ?über eine Apothe-
ke unv war so erfolgreich in seinem Geschäft, wie
keiner seiner Collegin vor ihm. Jh habe »tn
sehe günstiges Urtheil über seinen Charakter und
Geschäftsgeist,

Wm. Weightman,
(Zirma Powers u. Weiqhtman)

praktische Chemiker
Ecke 9!» u. Browiistr. Philadelphia.

(Zluedem Philo. Evening Bulletin. II). März )

Wir sind erfreut von dem fortwäh'enden Sue-
ceß zu hören, ten unser Landsmann der Apothe.
ker, Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu
Jork hat. Seine Apotheke bifi'idet sich neben
dem Metropolitan Heitel, ist 2S Fuß lang. 230
Fuß tief und 5 Stock hoch, es I,i ei» großartiges
Geschäft u"d spricht sehr zu Guysten semer Ver-
lagS-Aitikel. Cr hat auserdem »inen Laden und
ein» Niederlage hier, die ebenfalls Muster ihrer
Ärt sind. Alle seine Medlcamente siad

echte Präparate.
Jeder inle'!lzcnte Mann, der einmal etwas von

einem Quacksalber gekauft hat, weiß diese Med«-
ein sehr wohl von sogenannten Patentmttieinen
silbst gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zu
dumm sind, ärztliche Re«pte zu schreiben, und
viel zu dumm selbst Medleinen zu verfertigen.

Solche Lentc
versuchen auf verschiedene Weise. Verkäufe zu lffec-
tuiren, indem sie Theile von Anpreisungen aner-
kam t gu'er Mdeeinrn abschreiben und selbstge-
machte Lert sieale hinzufügen.

Die med einische Wisse, steht einfach, rein
und majestätisch da, sie ha, Thatsachen ,u» Basis
IrfahiU' g bestätigt ihre Lehren und Wahrheitallein macht sie erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch noch andere Personen als
die Fabrikanten kennen, oder bis ste sich von dem
5,f01g desselben hinreichend überzeugt habe«.

lIIZI.MYI.N'S
echte Präparate.

zlüfsiaer Ertraet,
flüssiger s.'.rsaparilla Extraet,

Äu 6gezeichnetes Rose» wafch >va sserbereitet bei

H. T Helnibsld,
etabinl seit l» Jahren.

S,i,pt Ntcderkagcn -

Helmbold v Droguen u.id (shemiea.
li.-"- Waarei.haus, 5!) l Broadway Neu
Voik,

.f>elmbo!dZ medicinisihes Depot,
h»le St-ag... P>verkauf.-,, bei allen Apoth.ker,,

Nvv. 27, lööä. nq3M

Eine große Gelegenheit!

wohMii.zu Kausen!
Der neue Kleiderstohr.

GeorgeK 9teeder,
Kleiderhäudler in Allentaun,

osserirt an seinem Ztohr in dee Ost - Hamllton-
Straße. (nächste Thüre zu Moser'S Apo-

theke) ein großes und glänzen-
des Assortiment

Fertiger Kleider!
He'mgemachter und Ci'y.Kleidcr. bestehend aus
ünzügen die für jede J .hrszei, paße», als z
Frack-, Sack- und Ueberröcken,

Frack-, Sack- und Drefieocken,
Frack-, Sack- und Geschäfts, öcken,

Frühjahrs- und Sommenöcken
aller Zk rt.

Hosen und W.'sten aller Sorten,
Wollen Jackets von jeder Benennung,

Unterkleider ivie man sie nur wünscht,
Herrliche wommerhofen und We-

sten, so wie sie nur verlangen kann.
,
"

. Alle Sorten Hem-
v den, Collars, Faney-

-7 Halsbinden, Halzkra-
!<kv, Cvcken. Hand-

' i,>>cbul>e. Sacktücher, wie
> Strümps». Hosenträ-

'<' M »c. Cr hat soeben
' »!»en großen Norralh

erhalten und aufmachen laßen, passend für dtese
Jadrsz^lt.

Kunden-Arbeit in allem wac zu seinem Fache
gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt sich daß

Reeder gut« Fils macht, daß
AI reder von Z<> bis ÜD Percent wohl-

feiler verkauft als seine Nachbarn, daß
Reeder ein praktischer Mann Ist. und

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Reeder die besten Zits und die meist
fashionable Arbeit in dieser Siadt lie-

fert, und immer noch an seinem alten Motto
festhält; ~Kein Fit, keine Bezahlung."

Vergesset den Ort nicht! No. l 5 Ost-Hamll-
ton-Straße, nächsie Tküee zu Moser'« Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben ?und wird sich
bestreuen durch gute Arbeit, billig, Preiße und
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
April 24, ISeS.

'

nqlJ

Nord Penn'a. Eisenbahn.
Ällleut n,n und Pl iltrbclphia-

'iNiliagi und UI» ?! >»mil!cgs, machen lNge
Lerl'iiieurg mir Ziiqen der Nerk-P.'Ni.si loania-Si-
senbabn ,u »«ell'lel, nr und erreiewn Pt>iladklph.a
rclvekliv um !) l'> Merzen?, Nachmill qs und
8 4» Al'ends.

Passiviere fir Der'e-'e-vn den 625
Morg>n-und de 12 2'» Nachni'l«agk»Za!> ,-i^«c>h-

-52» iir >nd err i den 'llenräun r speklivc
um IN:!7 Vo iiallligs und 8M eld.nd».

L o i> a l - S ch c d u l.
Passagier Züge g b.n täglich rem neue i D.ret N.

Eete Bertö und Amrr;ca» Sir.Pen, Ph ladalphia.

stiir Bell'liliemu!» 7 15 Morgens,!,. 15 und 5.20
N chimtl.ig..

Fiir Tv'lc.to on um !) Morgens, 2 >'is und 4.20
Naebmatag''.

!?>ir Sanidale um t!.2>> nittog«.

> I.M Neichn>ir!'.>k.

sür Philadelphia.
.Verlassen Vul! he :> uuilj.2-5 Morgens, 12.25unl

6 > 5 Naldmu! g«
Ve t ls » ?e. tekicvn »m k>.M Mergens, !?.I5

und s.l>«> N xbiiairag?. Der I.tzle Zug macht Ver-

Sankdale »lii si.sl! N!r Meraen?.
Verlasie» »erl Si'eschinglon um II Vern.iltcgs

und 2 l > '.Vi-chi! i? g«

V.rlaljen rbiladilbaia sür?s.lb!»'s"m um ».Mllhr
Morgen« »nr srir ?e!'lc«lown um 2 35 Auchunl'ag?.

Verlassen Doi'lek!.ii>n siir Pinladelvbia um 7.21»
Mergenk und Ailhlehem sür Philadelphia um 4

F'issr Preis Allen,aun nach
Hl ?5.

ElliS (?lark, A^ent.
Februar 5»

.INIilill!!^
Photograph - Stuben.
No 7 und 12 Ost'Hamilton Straße,.

ÄUentau», Penns.

S. W. Biveaw würsu,t ehrerbleiigstc seine
Freunde ui.d das Publikum überhaupt zu benach-
richtigen, daß er seine neue Photograph
Stube, am Montau den l7ten September er-
öffnen wild?wiichc sür Beeiucmlichkclt nicht zu
übertriff n ist. indem sie ein Seit so >vi« em Dach-
l.St H.U durch weich e er min in den Stand ge-
setztist, erste Claße Pietureszu nehmen, und zwar
von in l bis 3 Secunden. Die neue Gallerie
ist in dem meist bequemen Theil der Stadt, und
gleichfalls sehr b,g»eni sür ällliche Personen und
Itmder. jndrm sie auf dem zweiten Stoekiverk set-
lies neuen ÄUäudeS, die zweite Thüre unterhalb
der ersten National Bank, und gegenüber seinem
alten Standplätze ist.'

Alle Pictureo die genommen, werden warran-
tlrt ?Tin Anruf irird ehrerbieligst gebeten.

Dankbar für die frühere so sehr liberale Un-
terfliißang, hoff, er durch st'ls!? Ausm'iksamkelt
auf sein Gescbäfe an seil ein Platze, eine Fortdau-
er derselb-n eriiben zu können.

vi/'Tie alte Gallerie wird gle^ekfalls offen!
blieben

S. W. Bu'caw
Sedtencher l I. I?s?s> ng'v

Wein für Krante!!
tllter. rrinei unviriälsSle, Port Liobon unk

»um in'di, rnsch.'m Gebeauch..Uern für

Z S. N'isser. Apoihik.r.
November?! nq^m

J.itncS Üiut r,
Zellimqk-B.sanilmeichur'pS?l,ie»t.

Ho. 38 Süd - Fü-fle ?tra,>« (!r.l»tbalb der
Mark, )

?>diladrepk,ia,
Mai 1, tblio. ft«dp

Furchtbare Aufregung,

In AllcuUM,Plnnlyivanicn.
Das beout)ittl.e Pfevö

Wohlfeilenßargeldstohr,

Da» Volk ist zuletzt überzeugt, daß es der
rechte Weg ist. an einem Bargeld-Slohr zu kau-
fen? und Alle welche an Eeonomie denken, haben
einstimmig beschlossen bei

Burdize und Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Stock

von

Spiitjahrs und Mntcr-C'ütkr eröffnet ha-
llen, tiümlich:

MerinoZ, Wollene Delains, Mohairs,
Alpacas, Cashmear- Delains,

u. s. w. anzurufen,
welches Alles mit der größten Sorgfalt auSge-
wädlt wv'den ist, vrd auch daher die schönsten
und besten Güter sind, die erhalten werden kön-
nen? und dabei sl. v sie so sehr nieder, so daß
man nicht Helsen kann zu kaufen.

Einheimische Gütee
Als Muslins, Kattune, Checks. Tickings, für

lt) und 2V Peieent wohlfeiler als ihre Nachbarn.
Einige prahlin mit t9Cent Kuttvne, u. s. w.,
rufet an, an unserm «Uohr und ihr findet densel-
ben

Jnnncr Nock wohlfcilcr.
und von ten sitönsten StylcS die je nach Allen
taun gebracht worden find.

Kraunellö! Flannells! .

von jeder Farbe und Qualität.

Tuch, Cassimere und Westenzeuge
wohlfeiler als dieselbe in irgend diesem Theil des
Staats gekauft werden können.

wichen Kleider auf zu Order, und
biiige» für gute , FitS," oder kein Verkauf.

Sie haben auf Hand einen frischen Vorrath von
Grozereien und Provisionen.

Jederman im Besondern ist höchst zufrieden
mit ihrem Thee, welchen ste von 25 bis ZV Per-
cent, per Pfund wohlfeiler verkaufen, alo irgend
ein anderer Stohr im Caunty.

Rufet unverzüglich an und eraminirt ihren
Stock ?kein Trubel Güter zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht?nämlich

«V t,!«,
No. Z) Ost-Hewlton Sircfie, 3 Thüren unter-

halb dem Alien-Hause.

Bargeld wird bezahlt für Butter.
N. B. ?Wir waren In dem letzten Iriibi'.hr

unter einer großen Unbequemlichkeit-dadmch dop
wir unsere Stohrstube verg-ößer, und verbessert
haben?wir wissen tah Viile mit V-rachtuna ver-
lassen haben, wegen dem crowden.dem Dklck und
rem Staub. Aber die Stube ist nun großer ur.d
sehr stön eingerichtet und Hi wir eine
neue Clerks in Tieest penemmen haben, so find
wir nun bereit Alle zu ~p!iisen."

Allentaun, Textember -t, IKLIZ.

Grosse Littrne^ioZz!

llnteruchmuvgs- EtMilcmcnt
in der Vinte

Won Allenlann,
a n

Scheimer's Mammuth
Trocken - Waaren

Da findet!br Tro.kenwa!>rcn,<Aro;erei>n,?.uicns
Waaren, Carp.ii!, Oelluch u. s. «>,, wcbl>».lcr, a!t an
irgend »inem Oel in dem Zlaal Pxirnsr'l-'anien, wcl-

mrl de,» .read? Ca sh" an ten n>ö.>l!itist nie^

fall und Sparsamkeit aueq wäblt sind. Wir grdtii
alle diesem Voribeil juu»ft> n aiifoosernden Kunden
und zu Allen wclctie »n« >»>. t ihrer >z»nos>te>sk beeb
ren mögen. Wir find rZ.ligber.it selchen ..Oulsile"
verabfolgen zu lc.ssen, w»lcbe neulich in den Gtand
der Ebe Hilreeten sind, und sich z>r Hausdallui'g
?orber<>ten. seirebl so:ch n w.lche nach'tilirn. und fllr
deren Anzi!ge solgende Hülec »«lhwendia!haben, nömlich;

Seheetinqs, Tickings, Checke, Tischtücher,
Blankets. Marseilles L?.»ilts, Fe-

dern. Quienswaaren, Carpets
und Oeltuch, u. s. w.

Ladies Drei) Güter
Kattune, FlannelS, Ginghams,

Casstmerö, Tweeds, Kentucky Jeans,!
u. s. w., u. f. w.,

Grozereien.
Kaffee, Zucker. Thee, gcirickncle «xeises,

Oel, Salz, A sch, u. s. w.

und w>r guarrant r»n <? n> Evrem Veribeil juseili,
wenn Ihr eure Güier kcu«r ren den

Scheimer Brüder.
Januar 22, Ißli7. nql I

t-r

An dao Pudlitum.
ich e ne toridauernde Ue"erein-

tu« ft mit H>n Ii» K Reeder für die Z >fu, sl
gerreffen habe, jo sollte Ich Ml ne allen .Kunde»

,u s-d'N, ?no ich im Stand« »>in ihnen einer

Hilter an -

Vergße« den Ol Nicht ei isl !)to >5 O'IHamll-
! ton Steuße. nächst, Tbii e uJ B Ltosei'o .'l-

poiheke.
Zrseph Nagel.

! Aug 21 15K6 nqbb

l'or Liilv livrv.

/raiiküii zjcr/ch. Zars» Mojstr

Jetzt eiuflzepaszt!
Ja wasistdan» dawicdcrlos?

lki ci» funpclnagcl neuer

Eienstoresss
all! Vdmuro.

der West. Hamilton Straße in Al-
lentaun.

«W»!
Ja diese Herren

haben soeben eine»
Eisen-Waaren
Stol> r. wie schon

V angedeutet an

Nlimro 7K

West-Hamil'
ton-Straße, nächste Thüre zu George
Schneider'S Hotel, und diät bei d.m
Bauholz - der Herren Hoffman,
geöffnet und in demjelben ist

AMZ KM,
Alles an seinem Platze ?und wird es auch
bleiben ?nichts verrostet oder beschädigt,
und sie nennen Ihren Stohr

Den MlMnsMttr-,
Den Kutsohenmaehel?-»

Den Handwerker-,
DM

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well e6 ist dieö we.ölich
aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles was gewöhnlich in

Gjsenwaaien Stohis gehalten wird.
Alles anzufiihren dazu wäre eine Zeitung

.zewiß zu klur.?denn da sind

Ksüttevei Cchelletv
Von vorzuglics>«>p Qnalit.lt!

Und löüncn gar nicht geboten werden.

denn der Alang ist so rein, sc» scharfund
so zart daß man ibn Meilenweit

kört!

Eisen von allcn

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Echmleb wünscht.
Alle Artikel die der

üerlangt.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glaö, Kitt, Whitelead, Car-

riage Hartwaaren nnd
TrimmiligS, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht ?es ist die nächste Tln'ire zum

sckwar!,», Vnr!
Sie lade» lii» / »?>eunoe und daS Pub-

likum in .'lilgein.i.ien ein, d > ihnen »'ei
znspi'ch'N und sie vtisp c>ap ihi,
Älare» l» de, .Qn l>tat »»'.

?L Uigk'it >t,ind i.in werden.

Hers.h und Mosser.
)tllenta»n, X» »i^al?

Spezielle Nachricht.
P.rsonen wei-te Mu.'lin,u sausey wirschei-

fii d n e> zu !h> ni lineeeßen. wenn ,'je unfein
Liock untlisuilen, »Se ste so isiwo kaufen.

Gull) und Kein
Ns. I? !>>> Hamilton Sireß , Allt tauk'

Zcbruar 5. IBv7. rqbo

ZunLiZd Grau

H H

Der siei üei« /jüi nsi".!
üngst Halle Hier si d einige .>Xe uliale lte
?chr>cki!ck flauen Zri en in ?iew - ?>.>ik, ue-d w r
lind t»lsä!!ossen, da-, unseie ölunden den Staitz»
varon hav u si?! en.
lleber üiiO'.'luds feine Russ,si>e Crash

an I.'ä C.nls, oieseUeu
wulöen zu 6lts. verkauft.

Il)? 4 sei,un Linen Leinticher, zu St 75 per
A üd?ei» großer Vargain.

Steuer n Tisch Damast sehr niedrig.
t>uck.>buck Handtücher sehr nierrig
Ca stuerS, Keiuu'y Jeans Süshlfeil, ja.

dreckrohlseil. Pieiie lii d gut füe wehe Au-
gen.

Null für die CZuilti^-Parlics?
Neue und schöne Sirlcs >tla Kaltune,

fiste gaiben?Haufen daro:> an Leiits.

?Vlos. für !"

Nee-e I>>,bjah>s Lirlcs, rNerrimac
ruiie an !-g Cr» o 3!uset früh an, uui den gro>
ijeu zu veimelteii, und ein guiee ~P>ck '

5-x» llon ungibleick'te MuSlinS an 29
Zerts, und so te» ganzen Weg hinunter z>
6i»:s.

Eule l ?>nd lre'ie gebleichte Muzins an 20
Cts. Exira feine an 2? CentS.

~Der frühe Bogel nimmt den Wurm."
G>oße Bargains ii Neaen IrutjahrS-Dieß-

U ser Stohr ist über m d über voller Baegains
Weiße woll ne Blänlets an das Paar

We ße geripple Ä)>er» oe Siikn pse zu 2ü Cents.

Niedere Preise sind das Leben des Han-
dels!

. Wir haben schwere Schulden zu k> zihlen ?in-
nerhalb d>'r > ächsten l<> und Z» Tage» daher
vrr,l>hen n>i' u»? zu solchen O.feen. Green und
Dan ei's 2(>lt Z>arlS Spuhl !)iäi)tS, k iLent«
wie vor Alte,S.

Groztrieö! Grozeries!
W r hal'en die Waaren ! Sebr s.irir und

schwerer Syrup an 25 iStS Zucker an 10 Elo
Sit.ö!ier weißer Zacker an Cts. N o Kaffee
an öl Cents.

Schinken, Beef, Schmalz, getrocknete j
Früchte, u. s. w.

Wir beabsilltigen d ese I lrSzrit die Geschäfts
urd vi»!ri» e P-eis» dies -u Il un veiwögin, dann

n üsseu ~Lid und hohe Piuse zurück'
weichen. Aber lieseo ist

<?in Ncrk.rnf!

der Zp.irsun>fe>t b.sie ß g-.n, ve.chis meint, kaufe
für Baargeil !

Ruf! an und fol. et der , o°ro.rd."

John Lerch und (somv.
Bee H t v c.

Ter neue Spring -Hbirt!
Bradley's Dupl r CUlpt e?die neue Agonie!
Klein und anm.'ldig Seht sie.

?N chl mehr sür j tzt. Aber all,
Solche, die wis'en. daß chlt Rechnungen fallig und

über fällig sind, sind eis» bt an der L sice de?
Capitäns einzutreten u; d ?u seiieln.

I ' )N Lerch u. Co.
Bethlehem, F b 10, lA 7. rqbv

Oeffentliche Vcndn.
Auf Doniiersla zS den 7een Ä!aez, l!>(!7

um 12 Übr Mittags, 1- U-n aus rer Bauerei d.e

Unterzeichnetkil in Hanoo r Taunschiv. ?ech'
Cauiny, gerade über dir Vccha Brücke bei Alien
taun folg »de weithrolle bewegliche Güter auf
öffemlicher Vertu viikae-st werten, vam!>ch z

Fünf ?ferde darun'
ter eln vi.'.t'isst!^rr

u d L«tUpfer»^^^.

Uk!rl/e st: d ?äi fe schweive, zwei V äaen sin !

-rf.rdc wovon der ei>e t oiiite und 4 schmal.
Rader bat welche abwechselnd gebraust werden
können, ,in Wagenbo s Heuleitern und Schemel
ein Zwei äuls-Holzsasliiien mit einem guten Lo
dy, 2 Dreichma ch »en W ndn üble, zwei Stroh

Schne d Masetine» die eine so gut w>e neu, Säe
Drill, ein Welschkornpslanzer, ein Pserde-Heu-
und Frucht Ziechen. Culilv iior, 3 3 Cg
gen, Wklschk.rnr s-. g. Allerlei
'l,'sl >gs unv Stcifw .agen, alle A teil Keilen. Re-
chen, Gabeln. Schaufiln, zwei Fruchtreffe, Gra».
sensm, Geul hacki, Lt'wschlägel, Hebeisen, Pso
sienbohr - Maschine m t »>s inen Kia nmern, «trie

Die Bedingungen am Beitaufstage und Auf-
wartung ron

William Säger.
Februar tZ, 13L7. nqbV

Waisengerichts-Verkauf.
In Kiast und zeso?ge eines Befehls, aus dem

Waisenqericht ton Lech« Caunty, soll auf Sam-
stags den 2ten März um I Uhr Nachmittag?
am dem Clgeiithum selbst eff iitiich ve,kauft wer-
d»r>:

(sine gnviße Lelle G^und,

iZlias S eff.r M. ivn I br> W>'te

öaid.

Die Vrb ß r i'g' drrZiis sind ei,
inilock > g l« e »z rä IN e-ib ohn
a os. ?>>ä »'-Zlau und andere olh

irendi.,» .'iußeng,bände
ij«> ist ries das b Nitr'ap.ne kiegende Ve.n Sa

en "des verst 'rbei en >monW> I t e r, Itz
bin von rcel>c agiem Zaunsch v und (?au >v.

Die öclw,'Mgen am I ge des Verkaue
duich

Tleia I Ad'mor.

Geo 'lv <a, stell Clerk.
F«beuar I<i. lsü7, raZw

-Uee
Ocffentlicker Verkauf

von s.hätzbarem
Mühl-Eisttiithnm,

so wie
Einer hevvllchen Maueveik.

Auf Mit lwoelo ten März, um 1 Uhr
Nachmittags, soll aus dem Ciger.lhum silbst in
Süd-Wheiihall Taun.chip, Lecha CaWtp, da»
wulhvolle

hu in,
gel-gen an der Cideiereek und bekam t als Charte»
Mertz's Müh t, welcher d.r'F gen iümer dei seltenDie. gewesen ist-und gl.itfrlls anderes»«-
gis ?ei»iögrn?Alles grl,g,n nahe
in besagte n öffentlich verkauft werden,

No. der besten
Ma hl mühleki im Caunty.

ist eine greße und geräumige, und
wird getrieben durch die Cederereek, eines der
sck ön >en Wass rstiöme tn der Welt welcher nie-
mals Zchiden an Cig'nchum anrichtet. ?Daß
d.r g ng der Mühle durch CiS gehemmt werden
kavin d es ist gäiiil ch außer der Frage, indem e»
Iniier .-'p'ii'gwass>r ist. ?Damm. Rehs und al-
le - sonnige lst tn der bis! n Ordnung?Da»

! Mübl, r'äud." ist s, gut als neu?hat Z Paar
!«temen. wilche zu ell n Zeilen getrieben werden
! lö.wen, wenn so verlangt.?Das Eigenthum tst
> in einer reichen Mnra>de>ra-1 senden Gegend ge«
> legen und es Hai immer so v'el Kunden-Arbeit,

» als man damit fortkommen kann ?und sür Kauf«
inanns-Geschäsie ist dieselbe ebenfalls Vortheil-
hcs' gelegen, indem die Mühle nur einige Mei-
len von Allentaun ist,?Z,, dem Mähl-Etgen-
thum geboren ll Aekeri? a n d mehr oder we-
niger, gränzend ein Länder von Charles K, Knauß.
Tilgbman Dorne» und Charl<S Meitz, wovon tt>
von dem besien Wie «nland st, d.?Die wetteren
T'elbeß rui'g>n aus diesem Clgenihum find

Ein autes steinernes
Wohnh a u ö,
und ordere nöthige Außen-

grbaudt, zusammen mit einem gewünschten Gar-
ten.

?k. 2.?Eine herrliche Bauerei,
grän,end «n das obenbeschriebene Eigenthum, v.
an Länder ron C K. Knauß. I Dorney, C.
Me tz unv Phil p Steinlnger, enihaitend 83 Acker
mihi ode, weniger. 14 Acker davon find von dem
besten Wtc'enlai de, und der ganze Strich kann
gnvi'ssert wirden ; dir Nest tst vom allerbesten Ge,
iraidrland In d>m Ca»my?ist in dem besten Cui-
,ur-Z.stände ?und ist unter guten Fensen in

sch'itl ibe Felder eingetheilt.?Dte Veibesserungen

Zwei qute und geräumige stei-
; .>s' iieriie Wo hu hä User,

l'iite S.lweitzeischeuer, Wagen-
sche'pp.ii. über einer Springe die
sicher «licht in diise n Landeschcil übertroffen wer-
den kann.?Es siad auch;n>et Aipselbaumgäeten,
so wie alieilei anderes Obst, als Pflaumen, Bir-
nen. Kuschen, u. s. w . darauf.

Das obige tst in aU,n Einsichten herrliches unv
wcri!!v Uei> Cigeniham ?ln einem. Dutzend
Eauniies Im Siaat kann es nicht übertroffen wer-
den?u, des k irn an günstigen Bed ngungen?
und in l chirn Zuler zubezahlen gekauft werden.

tapit.iSist n-v »fehlen ra?,ec Bargains wenn
st.' dein Verkauf niett beiwohnen.

IS?»Der Eigenthümer b'etet nur obiges Ctgen-
thum zum Verkauf an?und veikaufen wi>d er r»
auf jeden Fall ?weil er Anstauen g'trvsfen hat
nach dem Westen zu ziehen.

D e Bedingung!,, am Ve.kausStage und Auf-
wartUi.g von

Asa Balliet.
Wm, Hlttel. Ne'ktio-ier.

Februar lii rqbW

Schahlneistcrs Bericht.
Tie Rect'nllna von (5 v a n G ut h,

sci),l>mel!ter der gegenseitigen Feuer-?
herungS - Gesellschaft ron Lecha

C.,ui'.ty.
?er beugte r.iaitei fch mit den sol»

Dr.
n IZI-, in d,r Sch.xk.. Jan. I. l?0g. »45? 41

«I,s«ig I«

?er rcr bcorseruibt Sredii sür di«
felg ikcii Zablliigen qriicchr durch ihn, während
o.ui I..br

»»ejabli ai> T, fiir Schaden turch
ibn durch Aeuer, ggJ 50
Btjabli an Wobil'caml', 2

-to. Tor,Seil.kioren, ge) b 4

boUi! d.5 Pr.side'l.n, IM 74

iLis n,'.liii KZ 00
Bej'bli als refundirier Tor. 7 00

Do. R.?e>'ue Tor. 13 44
De. Slbadme'ster? w-bilhreil, 15 10

Rilrnj ii den H.ind.n deS Schatzmeister«
v ii Isten Januar, 18K7, 5?5 2?

»I.5«; 14

cuch die Ncebnung dei> ?,ki«iSr»'r«r i'esauien ll«m»

sag A. ?. I'o7.
Hi eiai I. Echons
>'r>V'id ao, > Auditors.
?!». ?o. es,

?-b?ui'r 10 rqZm

(Gärtner veUangt.
Ein Märtne der sein G schäse gut re> steht idnss

llnti»'»mmin si den, bri r,m Unie z"chn»ten in
Tain sch v L.cha Caunly, welcher

en Vee tab l i e art - n oneiis tzen sich
e'tiell ssei k it.? n leb ger Ma n odrr.,uch rln

rb'iia'bei'r, N' i elre- ru> !le>nen ?,am'l!t-.siir
»n » ch he, er e sr-ckllche» Wohnhauo?-

n d't ei r angened ' e S.elle, wenn kl sich sogleich
melket, bet

Reuden Glick.
Februar l 9. IKL7


